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Bericht 
über die „IX. Dni Austrii 2009“ („Österreich-Tage in Toruń“) 

Im November 2009 fanden in der polnischen Hanse- und Welterbestadt Toruń die bereits 
traditionellen „Österreich-Tage in Toruń“ („Dni Austrii“) statt, veranstaltet von der 
„Polnisch-Österreichischen Gesellschaft“ (TPA) und „Alliance For Nature“ (AFN). 
Dieses Jahr wurden die Steiermärkische Landeshauptstadt Graz anlässlich ihres 10-
jährigen Welterbe-Jubiläums und die astronomischen Stätten Wiens anlässlich des „Inter-
nationalen Jahres der Astronomie 2009“ präsentiert. 
Die zweitägige Veranstaltung, gefördert durch das Referat Volkskultur im Amt der Steier-
märkischen Landesregierung, die Kulturabteilung und die Umweltabteilung der Stadt 
Wien, Graz Tourismus und Wien Tourismus sowie durch die Wojewodschaft Kujawsko-
Pomorskiego, stand unter der Patronanz des Österreichischen Botschafters Dr. Herbert 
Krauss und des Marschalls der Wojewodschaft Kujawsko-Pomorskiego Piotr Całbecki. 
Die Medienpatronanz hatte die Tageszeitung „Nowości“ übernommen. Die Stadt Toruń 
und die Wojewodschaft Kujawsko-Pomorskiego bewarben die Veranstaltung auf ihren 
Homepages. Im Vorfeld der Veranstaltung gaben die Veranstalter verschiedenen Medien 
(TV, Radio, Printmedien) Interviews zu den „Österreich-Tagen in Toruń“, wodurch eine 
ausgezeichnete Promotion für die Veranstaltung erfolgte. Auch elegante Einladungsbillets 
sowie Plakate, auf denen sämtliche Förderer und Sponsoren mit Logo angeführt wurden, 
sorgten für die Bewerbung der Veranstaltung. 
Die Hauptveranstaltung der „IX. Dni Austrii 2009“ fand am 13. November im Alt-
städtischen Rathaussaal von Toruń (ehem. Thorn; mittelalterliche Stadt an der Weichsel 
zwischen Warschau und Danzig; Geburtsort des Astronomen Nikolaus Kopernikus; Sitz 
des Marshalls) statt. Als Ehrengäste begrüßten die beiden Veranstaltungsverantwortlichen 
Mag. Danuta Samsel (TPA-Präsidentin Toruń) und DI Christian Schuhböck (AFN-
Generalsekretär) Mag. Stella Avallone (Gesandte der Österreichischen Botschaft in 
Polen), Grzegorz Potarzyński (Vertreter des Marschalls der Wojewodschaft Kujawsko-
Pomorskiego), Michał Zaleski (Stadtpräsident der Stadt Toruń), Lubomira Kubiak (TPA-
Vorstandsmitglied) und Dr. Maciej Mikołajewski (Vizepräsident der Polnischen Astrono-
mischen Gesellschaft; verantwortlich für das Internationale Jahr der Astronomie 2009 in 
Toruń). Der mittelalterliche Rathaussaal war mit rund 200 Gästen sehr gut besucht. 
Nach den einführenden Worten der Toruńer TPA-Präsidentin Danuta Samsel und den 
Statements der Ehrengäste hielt AFN-Generalsekretär Christian Schuhböck den Vortrag 
„Ein Spaziergang durch die Steirische Landeshauptstadt Graz – Weltkulturerbe und 
Wirkungsstätte des Astronomen Johannes Kepler“. Danach zeigt er den von „Graz 
Tourismus“ zur Verfügung gestellten Film „Sailing Island Graz“, der die Zuschauer in 
seinen Bann zog. Vor dem Banner „Best of Graz“ und der Ausstellung „Österreichs 
Welterbe“ fand das Preisausschreiben statt, zu dem die Tourismusverbände von Graz und 
Wien, das Österreichische Kulturforum Warszawa, „Alliance For Nature“, die Kuffner 
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Sternwarte in Wien-Ottakring und der Grazer Süßwaren-Hersteller Linzbichler Präsente 
zur Verfügung gestellten. 
Danach folgten mehrere Klavierstücke der Toruńer Pianistin Dominika Eska. Zum 
Abschluss der Hauptveranstaltung lud Toruńs TPA-Präsidentin Danuta Samsel zu einem 
Empfang ein. 
Am 14. November hielt Prof. Bogusław Dybaś im Säulensaal der „Toruńer Wissen-
schaftlichen Gesellschaft“ seinen Vortrag über „Das Wirken der Polnischen Akademie der 
Wissenschaften in Wien“, gefolgt vom Finale des Schülerwettbewerbes zum Thema 
„Graz und Toruń – Weltkulturerbestätten und Wirkungsstätten berühmter Astronomen“ in 
Kooperation mit der „Vereinigung der Lehrer der deutschen Sprache“. Im Anschluss 
daran hielt AFN-Generalsekretär Christian Schuhböck einen Vortrag über die „Stätten der 
Astronomie in Wien“. Zum Abschluss wurde Wein aus Grinzing, von der „Vereinigung 
der Freunde Grinzings“ zur Verfügung gestellt, kredenzt. 

Berichte (deutsch, polnisch) und Photos unter www.AllianceForNature.at 


